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2 ennt inr meinen Freund Com in ? Also den mũßtet ihr kennenlernen ] Eigentlich
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neißt er ge nt Conny , sondern Konrad — Martin Pünneberg . Aber alle Welt nennt
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ihn Conny . Ja wahrhaſtig : alle WVelt — Conny stecct nůmlich in Ameriła .
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Stellt euchi vor : funfzehn Jahre alt und schon nach Aerst Nichit in die Vereinigten Staaten
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Kanada , wohin jetzt die iren , sondern nach Mexilco . Ein Glüuc

nach erzäſilen .
2Kommt de Er vbohnte mit seiner Mutter in

Stadi
5Mutter und seine kleine Sdubester . Der Vater ist im letzten Kriege gefallen . 8 Pünneberg

einer kleine iinnebergs waren aus 3 Osten vertrieben . Conny , seine

mußte sich rechit schier durchschlagen . Ab und zau kam ein Pałcet von ihrem Bruder aus

Amerika . Der hatte in Mexilco eine Farm . Conny kommt also eines TJages aus der Schule nach

Hause , sagt : „TIag , Mutterl “ , will den Schulranzen schnell in die Ecke werfen und sich wieder

us der Jur drücen , um mit seinen Freunden Fußball zu spielen . Da ruſt die Mutter aus der

Küche : „ Conny , komm mal herl “ Wie er eintritt , sitzat seine Mutter auf einem Stuhl , hält einen

Brief in der Hand und machit ein Gesicht ałwischen Lachen und Weinen , aus dem er nidlit recdit

schlau wird .

„ Konradl , sagt die Mutter feierlich , „ hör mal zul Onłel Karl in Mexilco hat einen Brief ge- —

schrieben ] “ Ja , und dann liest sie den Brief vor . Und darin stehit , ganz schlicht und selbstver -

ständlich , ob Conn / nicht für einige Zeit nachi Mexiko ommen wolle .

Vas meint inr woll : ob der commen wollte ? ! ] Aber , werdet ihir sagen , ioas cuimmert mich das ,

toenn dein Freund nach Mexilko fährt , wir waren ja doch nicht dabei und haben nichits davon .

Langsam , meine Freunde ] ! Denn jetzt kommt ' s eigentlich erst , was ich euch erzähilen wollte .

Als es nümlich dann sotbbeit war , hat Conn ) hock und heilig versprochen , mir uber alles , was

er erlehte , Briefe au schreiben . Und er hat sein Versprechen redlich gehialten .

Was Hat der Junge inzibischen nicit alles erlebt ! Anfangs habe ich geglaubt , er flunlcert ; sitat

da irgendoo in Mexilo , denłt sici Abenteuer - und Rũüubergesckichten aus und schreibt sie

nieder . Aber dann habꝰ ick gemerłct , daß man sich das , was er mir schreibt , gar nichit alles aus -

denken kann . Das cann man woirkclichi nur erleben

gtellt euch vor , Connj war inzwischen niclit nur in

Mexiko . Sein Vetter hat inn mit nach Brasilien

nommen , im Flugzeug . Ganz Mittel - und Siid -

amerilka hiat der Junge gesehen . Ich habe die Briefe

lle aufgenoben und für euch schön der Reihen -

folge nach geordnet .
Eins kann ich euch noci verraten : Seitdem ich

Connys Briefe hiabe , brauche ich keine Indianer⸗ und

8

Abenteuerschmöler mehr . In den Briefen stehen

viel interessante Sachen . Und nebenbei habe ich

Land und Leute in Mittel - und Sidamerika kennen -

gelernt wie früher in der Schule nichit , b0 ich in

Erdlcunde immer nur 4 minus hatte . Jetzt kriege
N 2 plus ] Ihr Könnt euch drauf ver -ic

lassen ] —
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